
Nidwalden

Geselligkeit wird bei den
Nidwaldner Schützenveteranen
grossgeschriebenundauchdem-
entsprechend gelebt. Wie wohl-
tuendeinNachmittag imgleich-
gesinnten Kreise ist, ist gerade
zumjetzigenZeitpunktindiesem
vonKrisenarggebeuteltenWelt-
geschehen ersichtlich. Im Lop-
persaal in Hergiswil begrüsste
PräsidentDölf Lussi 177 Stimm-
berechtigte zurordentlichen117.
Generalversammlung der Nid-
waldnerSchützenveteranen.

Für die Organisation der
VersammlungwarendieSchüt-
zenveteranen von Hergiswil
unter der Leitung von OK-Prä-
sident Godi Blättler zuständig.
Die diesjährige Versammlung
fand in einem besonderen
Rahmen statt, da Hergiswil in
diesem Jahr das 250-jährige
Bestehen der Schützengesell-
schaft und das 80-Jahr-Jubilä-
um der Pistolensektion feiert.
Sehr zurFreudeallerAnwesen-
den durften sie eine von Edi
Müller erstellte Festschrift ent-
gegennehmen.

TraditionelleWerte
stehenhoch imKurs
EinenspeziellenApplauserntete
Godi Blättler mit der Ankündi-
gung,dassdasfeineMittagessen
dankgrosszügigerSponsorenof-
feriert werde. Für den kulinari-
schenGenusswarTonivonMatt,
«Risotto Toni», mit seinem
Teamzuständig.Alphornklänge

von Barbara und Georges Bu-
mannsowiedieSchwyzerörgeli-
Ad-hoc-Formation Schwändeli
begleiteten die Versammlung.
Gemeindepräsident Daniel Ro-
genmoser liessessichnichtneh-
men, die besonderen Vorzüge
des Lopperdorfes am Fusse des
Pilatushervorzuheben.

Sichtlichwohl fühlte sichRegie-
rungsrätin Karin Kayser-Frut-
schi im Kreise der Schützen-
veteranen. In ihrer Grussbot-
schaft erwähnte sie Attribute
wie Treffsicherheit, Ausdauer,
Leidenschaft, Respekt, Ge-
meinschaft und Disziplin sowie
die Vorbildfunktion für den Franz Niederberger

Nachwuchs, welche die Vetera-
nen auszeichnen.

DieHöhepunkte im
vergangenenVereinsjahr
An verschiedenen Tagungen
und Konferenzen informierte
sich der Vorstand über das
Schiesswesen.EinenfestenPlatz

im Terminkalender haben die
Obmännertagung, der Vetera-
nenjassunddasJahresschiessen.
645 Mitglieder zählt der Ver-
band, wie Sekretär Peter Löt-
scher in seinem Jahresbericht
ausführte. Auf eidgenössischer
Ebene fanden keine Anlässe
statt, weshalb der sportliche Fo-

kusaufkantonalenundkommu-
nalenWettbewerben lag.

Verbandsmeister wurden
DirkBöhmausDallenwilmitdem
Gewehr sowie Adrian Acker-
mannausHergiswilmitderPisto-
le (25 und 50 Meter). Zur Jahres-
meisterschaft zählten die Einzel-
konkurrenz am Jahresschiessen,
dasObligatorisch-Programmund
das Eidgenössische Feldschies-
sen. Die Gewinner der
ersten Veteranen-Feldmeister-
schaftsauszeichnung (300 Me-
ter) hiessen Josef Christen, Hans
Scheuber,ToniEnzundFranzSte-
bler.Die zweiteAuszeichnung er-
hieltenPeterBissigundPaulZim-
mermann (FM 300Meter) sowie
PeterKeiser(FM50/25Meter).

Kassierin Annalies Fluri prä-
sentierte eine ausgeglichene
Rechnungund stellte imBudget
für das kommende Jahr einen
Mehrertrag inAussicht.DieVor-
standsmitglieder Walter Oder-
matt und Dölf Lussi wurden für
weitere zwei Jahre wiederge-
wählt.AuchDölfLussierhieltals
PräsidentdasVertrauen für eine
weitere zweijährige Amtsperio-
de. Gross war das Interesse an
den Informationen des Zentral-
vorstandes,dieAloisEstermann
alsdessenVertretermitteilte.Im
Fokus steht das 175-Jahr-Jubilä-
umderKantonalenSchützenge-
sellschaft im Jahr 2028. Die Vor-
freudeaufdenAnlassistspürbar.

Die neuen Ehrenveteranenmit den zwei Ehrendamen LeaGut (links) und Nicole von Büren. Bild: Franz Niederberger (Hergiswil, 14. 3. 2026)
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